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AUSSCHREIBUNG zur 
4. INSTRUKTORENAUSBILDUNG für HANDBALL 2010/2011 

Lehrwarte- bzw. InstruktorenanwärterInnen, die ihre Tätigkeit vor allem im Bereich der gezielten 
Nachwuchsarbeit anstreben! 

Ausbildungsleitung 

Bundessportakademie Wien 
Kursleitung: Mag. Erwin Reiterer  erwin.reiterer@bspa.at   

Fachverband 

Österreichischer Handball Bund (ÖHB), Hauslabgasse 24a,1050Wien, Tel.: 01/544 43 79,    
E-mail: oehb@oehb.at , www.oehb.sportlive.at 
Ausbildungsleitung: Prof. Hemut König, helmut.f.koenig@aon.at  

Ausbildungsziel 

Das Ausbildungsziel beinhaltet die kompetente Analyse, Planung, Organisation und Durchführung von 
Trainingseinheiten mit NachwuchssportlerInnen der Sportart Handball sowohl allgemein als auch speziell. 

Zielgruppe 

Zielgruppe sind engagierte BetreuerInnen von Sportgruppen in Vereinen, die sich in der Sportart  
Handball vertiefende Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten aneignen wollen und diese auch bereit 
sind weiterzugeben. 

Ausbildungsaufbau 

Die Ausbildung wird in 5 Modulen durchgeführt. Es werden allgemeine und spezielle Inhalte in Theorie 
und Praxis unterricht. Unterrichtszeit ist täglich von 08,00 bis 21,00 Uhr.   Es herrscht bei allen 
Unterrichtseinheiten Anwesenheitspflicht. 

Ausbildungstermine 

Eignungsprüfung am 2. Jänner 2010 
im Universitätssportzentrum Schmelz, 1150 Wien, Auf der Schmelz 6 
 
 I.   02. – 06. Jänner 2010 Wien (USZ – Auf der Schmelz) 
 II.  13. – 16. Mai 2010 St. Pölten (NÖ – Landessportschule) 
 III. 13. – 19. Juni 2010 BSFZ Schielleiten  
 IV. 24. – 27. Oktober 2010 BSFZ Schielleiten 
 Kommissionelle Abschlussprüfung am  05. und  06. Jänner 2011 Wien (USZ – Auf der Schmelz) 

 
 



 

 

Anmeldung 

Die Anmeldung erfolgt durch die Rücksendung des ausgefüllten Anmeldeabschnittes (gesondertes 
Beiblatt) an die Bundessportakademie Wien, Abteilung III. Das ärztliche Attest darf nicht älter als  
6 Monate sein. Anmeldungen ohne ärztliches Attest sind ungültig. 

Anmeldeschluss 

Freitag, 2. Oktober 2009 

Ausbildungsbeginn 

Am 2. Jänner  2010 – Treffpunkt um 13.00 Uhr in der Aula des Universitätssportzentrum Schmelz 

Aufnahmebedingungen 
o Positiver Abschluss der Eignungsprüfung  
o Die Aufnahmewerber müssen zum Zeitpunkt der Abschlussprüfung das 18. Lebensjahr  

vollendet haben. 
o Die Teilnahme an der Ausbildung ist nur in entsprechendem gesundheitlichem und 

sportmotorischem Zustand zulässig. Für allfällige Verletzungen und Sportschäden übernimmt die 
Bundessportakademie Wien und deren Vertreter keinerlei Haftung! 

Die Kursanmeldung soll bitte nur dann eingesendet werden, wenn alle Kursteile besucht werden können. 

Eignungsprüfung 

am 1. Ausbildungstag (2. Jänner 2010) 
Die Eignungskriterien finden Sie auf einem eigenen Dokument. 
Von der Eignungsprüfung befreit sind Spieler der HLA und der Bundesliga sowie Spielerinnen der WHA und 
der Frauen-Bundesliga, sofern die aktive Zeit nicht länger als fünf Jahre zurück liegt.  

Ausrüstung 

Die erforderliche Sportbekleidung und -ausrüstung für praktische Unterrichtseinheiten in der Halle und im 
Freien (wie z.B. Trainingsanzüge, Allwetterbekleidung, Hallenschuhe unbedingt mit abriebfester Sohle, 
Laufschuhe  etc.) sowie Schreibutensilien sind zum Lehrgang mitzubringen. 

Abschlussprüfung 

Die kommissionelle Abschlussprüfung  wird von einer staatlichen Prüfungskommission abgehalten, wobei 
die Vortragenden als FachprüferInnen eingesetzt werden. Die Abschlussprüfung umfasst folgende 
Prüfungen: Mündliche Prüfungen in Sportbiologie, Erste Hilfe, Bewegungslehre und Biomechanik, 
Trainingslehre, Allgemein – praktisch – methodischer Lehrauftritt, Spezieller – praktisch – methodischer 
Lehrauftritt. 

Kurskosten 

Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos. Aufenthaltskosten in der NÖ – Landessportschule  
( www.sportzentrum-noe.at ) und BSFZ – Schielleiten ( www.bsfz.at ), sowie Kosten für Lehrunterlagen 
und Sportstätten € 250,- bis 280,- pro Modul gehen zu Lasten der KursteilnehmerInnen.  
Die Kurskosten sind im Laufe der einzelnen Kurswochen zu begleichen. Das bezahlen mit Bankomat bzw. 
Kreditkarte in der NÖ-Landessportschule ist nicht möglich. Im BSZF Schloss Schielleiten können Sie mit 
Maestro-Card bezahlen. Es befinden sich keine Geldautomaten (Bankomat) in den Sportzentren. 

Anmeldegebühr 

Für den Lehrgang ist eine Anmeldegebühr (Kaution) von € 150,-- zu bezahlen. Die notwendigen 
Erlagscheine erhalten die TeilnehmerInnen mit der Einladung zum Kurs. Die Anmeldegebühr (Kaution)  
von € 150,-- wird für allfällige Stornogebühren bzw. Reuegeldzahlungen etc. von der 
Bundessportakademie Wien bis zum Ende der Ausbildung einbehalten und Ihnen bei rechtzeitiger 
Abmeldung (3 Monate vor Beginn der einzelnen Kursteile) oder bei Teilnahme aller Kursteile nach der 
Abschlusswoche auf das von Ihnen angegebene Konto überwiesen. 



 

 

Unterkunft und Verpflegung 

in der NÖ – Landessportschule und dem BSFZ – Schielleiten wird von der Kursführung der 
Bundessportakademie Wien für alle Kursteilnehmer für die gesamte Kurszeit vorreserviert.  
Bei den Kursteilen in Wien wird das Quartier frei gestellt. 

Sonstiges 

Für die gesamte Kurszeit empfehlen wir eine Zeckenschutzimpfung! 

 

 


